
3-Sterne-Restaurant  in  der
Traube  Tonbach  durch  Brand
zerstört

Die  legendäre  Schwarzwaldstube  in
Baiersbronn

versinkt in Schutt und Asche
 

Schwarze Wolken über Baiersbronn: Die Flammen im 230 Jahre
historischen Herzstück des Hotels Traube Tonbach zerstörten
das  weltbekannte  3-Sterne-Restaurant  Schwarzwaldstube  sowie
die  ebenfalls  ambitionierten  Lokale  Köhlerstube  und
Bauernstube.  Der  Brand,  der  in  der  Nacht  zum  5.  Januar
ausbrach, verursachte einen Millionenschaden, dessen genaues
Ausmaß zur Zeit niemand beziffern kann und dessen Ursache noch
geklärt  werden  muss.  Menschen  wurden  nicht  verletzt,  es
mussten lediglich 63 Hausgäste des benachbarten Hoteltrakts
evakuiert  werden.  Der  Brandherd  wird  in  der  Küche  der
Schwarzwaldstube vermutet, das Feuer konnte schnell um sich
greifen,  weil  das  viele  Holz,  das  im  ganzen  Haus  verbaut
wurde, eine leichte Angriffsfläche bot.
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Schwarzwaldstube

Schaden  genommen  haben  dürfte  außerdem  der  stattliche
wertvolle  Weinvorrat  der  Schwarzwaldstube,  wobei  sich  ein
weiteres Lager in der Vinothek auf der anderen Seite befindet,
wo alles unbehelligt vom Feuer blieb. Immerhin hat die Traube
Tonbach über 750 Positionen auf der Weinkarte und beherbergt
rund  40.000  Flaschen,  darunter  fragile  alte  Jahrgänge  und
Kostbarkeiten.  Nach  einer  Meldung  der  „Badische  neueste
Nachrichten“ sollen die Weine bereits gerettet und umgelagert
worden sein. Dies wirkt merkwürdig, denn bisher durfte wegen
Einsturzgefahr ja niemand das Haus betreten.

Das  dramatische  Geschehen  trifft  das  Hotel  und  seine  150
Zimmer  in  der  eher  ruhigen  Nebensaison,  wobei  sich  die
Schwarzwaldstube  vom  6.  Bis  30.  Januar  ohnehin  in  die
Betriebsferien  verabschiedet.  In  einer  ersten  Stellungnahme
sprach  Hotelier  Heiner  Finkbeiner  von  einem  emotionalen
Unglück, zumal hier seine Wiege und die des Hotels Traube
Tonbach stand. Dennoch zeigte er sich erleichtert, dass keine
Menschen  zu  Schaden  gekommen  sind.   „Das  Haus  und  die
Schwarzwaldstube  werden  wieder  aufgebaut“,  meint  Finkbeiner
nach vorne schauend. Doch die alte Seele, die dort bis gestern
hauste, lässt sich nicht wieder so einfach beleben.
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Harald Wohlfahrt (l.), Nachfolger Torsten Michel

Kochlegende Harald Wohlfahrt, der in Baiersbronn lebt und nach
einem Rechtsstreit mit der Inhaberfamilie Finkbeiner nach mehr
als 40 Jahren gehen und den Herd seinem Nachfolger Torsten
Michel  überlassen  musste,  machte  sich  vom  Brand  vor  Ort
persönlich ein Bild (siehe auch BISS-Artikel „Harald Wohlfahrt
– kein Nachruf“ sowie „Traube Tonbach – Streit mit Wohlfahrt
beendet“.
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